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Allegro.
y-w

JOSCHKO.

1. Mit dbnschlechJto

i
2. Zucht
3. Deut
4. Punkt

5. Und

denschlechJen Zei

und Sit - te an
lieh ist zu mer

- lieh mit der Mo
auch in der Dich

ten

dern
ken,

de

tung

Ö^
^^ ^^^f5 vor

jä±w1. ist esjetzt vor - bei,

2. sich in gu - tem Sinn,

3. man wirdauch hu -man,
4. geht die Ma - le - rei;

5. zeigt sichman -che Spur

Schnapsvbn al - len Sei - ten

streng nachden Ka - len - dern
denn an gu - ton Wer - ken
woTin auch nicht Me -tho - de,

oi - nercd - lern Rieh - tung,

Trink-gel-dor wie Heu!

lebt man jetzt da - hin!

wird jetzt \iel ge-than!
Wahn sinn ist da -bei!

AI - los für Na-tur!

I i ^ I gm^^
#

7 ' 7

d .J
' d d ' J- ^ z^z

^=B^ ö-

fe J) J'i \,
ii W^^f^

1. Und mit vol - Ion Hän - den.

2. Sonn und Fei - er - ta - ge
3. wo's zu lin - dern gel - te

4. Ob nun re - a -li - stisch

5. Im mer nur die Wahr - heit.

kann ich wie - der pfän

nach derWo - eben -pla

Hun -ger,Noth und Käl

my - stiscKsjTn bo - li

un - beding - te Klar

- den. Kurz man sieht es, das die

- gc wer -den wür-dig aus - ge -

- te, steht ge -\n'ss gleich in der
- stisch, wah - i-e Kunst ist es nur
- heit, das ist ech -ter Kunst - ee -

^^J)

'•'^ FP i r ''
i

f
^ ^

1. Welt,

2. nützt,

3. Näh'
4. dann,

5. nuss.

wie -der auf Cha - rak - ter

weil go-setz-Iich sie ge

ein Ver-gnügungs - co - mi
wenn'skeinMenscher - ra - then

hat.
schützt!

te!

kann!

wenn man schleu-nig Knaus gehn muss.
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¥ J) J) ff }>

Ar-beits-man -":el, II - ber - ran-Scl, ist ein ffu - tes Zei -cht

i f J2ÄZ

thei

i
1. Är-beits-man -<!;el, Ü -ber - gan-gcl, ist ein gu - tes Zei -chen,

2. - ster -wo-chen, Arm ge - bro-chen, By - ci -kJe kut - schi - ren.

3. Neu - e Hei -der, er -ster Schneider, Ball der Ab - ge - brann -ten.

4. Kaf-fee - ti - pfel, hal -bes Ki -pfel, Ham -Jet nach der Jan - se;

5. Grund-ge - dan - ke lau _ ter Kran -ke in Spi -tais . be - hand -lung!

* «^ * • S S b,

al - Jes ineu - er,

Pfings-tags-ru - he,

Jux - Ba - za . re,

Ker - ze - fa -ekelt,

Held be -sof - fen.

^
loi -chen, Schnappsbu-di - keiin - ffe -heu - er, Alif-:

i^ES mV V \>

1.

2.

3.

4.

5.

un - ge -heu - er, Aiif-schwungoh -ne
Na - gel-schu - he, Gidck-ner halb -er

Po - fei -Waa - re, Schröpfung der Be
Lein-tuch wa -ekelt, Ahn-frau geht naci

ScWag ge - trof - fen, Aki-schluss und Ver

Gl

frie - ren!

kann - ten!

Hau - se!

wand-lunü:.

Sehnappsbu-di - ken, zum Er -drii-cken,

Weih-naehts-ju - bei, Neu-jahrs-tru - bei,

Schau - ge-prän - ge, und Ge-drän-ge
Diin - ger-hau - fen, Leu - te lau -fen.

Hei - din lä-chelt irr' und rö -chelt.

P' ff ^\M I F ^
1. bess'-re Volks -er - näh-rung.

^ ^Ifc*

2. Haupt-bi - lanz: „Fal - li - renr
3. nie-mals war es schö-iier!

4. er -ste FrühJings - mah-iiung;

5. erb - li - ehe Neu - m - se!

neu - e Gul - den, al - te Sehul-den, re
Fa-schingsbäl - le, Bett-ge-stel -le in's

Fest -ge-lun-gen, Geld ver-sehlun^gen, Ar
dür - re Ei -chen, Blut und Lei -C'hen sei

Ihr Ver - eh - rer stirbt an schwe-rer See

Ver - salz-amt

men - fond ein

ber kei -ne

len - Trol - to

^ ^ poco rit.

^^? r ,.r \3 FEt ti

Wah-rung
füh - ren!

Zeh-uer!

Ah - nung!

lo - so!

und in der Co - mi
Am A - sehermitt - woch

Und ge-drueki sind

Flamjnenjneer, Ge
aus den Kin - dern

tats -ver-wal - tung

Ein -kehr hal - ten,

dann zu le - sen

fror -nes. In - sei,

die noch Wie - hon.

tag - lieh

dann bleibCs

AI

was
wird

le,

er

ein

Gra -tis un - ter -

wie - derhübschbeim
die da - bei ge -

malt, das weiss kein

neu - es Sliick ge -
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a tempo poco meriomP^^
1. haJ -

2. AI _

3. \ve .

4. Fin .

5. schrfi'

luiig!

ten!

seil!

sei!

. ben!

1.—5. Wenn ich sol-che
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tat geht in die Höh'. in die Höh'. in die Hiiih', das Co-mi - tat gehl in die Höh',

sF
,
£p fegi ^^ ?=t
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mono.

^
pht rio-sis in die Höh'!"geht rio-sig in die Höh'!"
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